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•Ahrensburg 
•Bremerhaven 
•Bremen 
•Schaumburg (Kreis) 
•Rheine, Emsdetten  
•Dülmen, Lüdinghausen 
•Münster, Ascheberg 
•Telgte, Paderborn 
•Bielefeld, Soest 
•Hattingen, Bochum 
•Herne, Oberhausen 
•Gladbeck, Bottrop 
•Wuppertal, Remscheid 
•Wermelskirchen 
•Mülheim, Düsseldorf 
•Troisdorf 

•Wetzlar 
•Main-Kinzig-Kreis 

 

•Mannheim 

 
 

 

•Konstanz 

Arbeiten in  > 30 Städten 
Groß-, Mittel- & Kleinstädte, Landkreise 

Sportentwicklungsplanung: 

Forschungsstelle der 
Universität Wuppertal 

„Kommunale 
Sportentwicklungsplanung“ 

(FoKoS) 

 in sechs Bundesländern 

Hinweis zur Forschungsstelle 

 Homepage: sportsoziologie.uni-wuppertal.de 
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 Fundstelle: http://www.stadt-muenster.de/sportamt/sportentwicklungsplanung.html   

Arbeiten in der Region:  
Münster       2013-16, 2018/19 
Dülmen        2013-2016 
Ascheberg       2018/2019 
Lüdinghausen 2021/22 
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Kernprobleme kommunaler Sport(stätten)entwicklung 

Folgen des 
demographischen  
Wandels 

Wandel des Sports / 
bewegungsaktiven 
Freizeit & Erholung 

Abschätzung des Sportanlagenbedarfs  
und der künftigen Sportnachfrage 

Sanierung und 
Modernisierung 
der Sportstätten 

1. Vorbemerkungen 
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Datengrundlagen für die Sporthallenkonzeption  

…   Art und Umfang der Nutzung de Hallenbads 

…  Schulentwicklungsplanung (2022), Klassen-Prognose 

…  Belegungspläne, Auslastung  

…  Zustand, Sanierungsbedarf, Betriebskosten 

…  Bevölkerungsentwicklung (IT.NRW, städtische Statistik)  

…  Schulbefragung & Schulbesuche 

…  …… 

… Vereinsbefragung & Längsschnittanalyse (LSB-Statistik) 

…  Bestand an Turn- und Sporthallen 

1. Vorbemerkungen 
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Bestand an Turn- und Sporthallen bzw. an Gymnastikräumen 
2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, Alter, technischer Zustand & 

Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der Nutzer ...etc. 

EMS-Halle 
Euregio-Sporthalle 
Spiel- und Sporthalle am Hallenbad 
Martinum-Sporthalle 
Sporthalle Johannesschule 
Sporthalle Käthe-Kollwitz-Schule          12 Hallen + 1 Gymn.-H. 
Großraumturnhalle Diemshoff 
Turnhalle Schule Hollingen 
Sporthalle Josefschule 
Turnhalle ehem. Paul-Gerhard-Schule 
Mehrzweckhalle Sinningen 
Sporthalle Hembergen 
Gymnastikhalle Diemshoff 
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Bestand an Turn- und Sporthallen bzw. an Gymnastikräumen 
2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, Alter, technischer Zustand & 
Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der (schulischen) Nutzer ...etc. 

Altersdurchschnitt 
Ende 2022:  
39.5 Jahre 
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Auslastung gem. städt. 
Belegungsplan 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, Alter, technischer Zustand & 
Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der (schulischen) Nutzer ...etc. 

Auslastung gesamt 877 h: 89,6% 

Auslastung Schule    491 h: 93,5% 

Auslastung Vereine   384 h: 85,1% 
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Sanierungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, Alter, technischer Zustand & 
Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der (schulischen) Nutzer ...etc. 

2018-2022:  

1,3 Mio. € 

Jahresschnitt:  

260.000 €  
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Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen - 
Einige Beispiele 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, Alter, technischer Zustand & 
Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der (schulischen) Nutzer ...etc. 

2018-2022:  

1,3 Mio. € 

Jahresschnitt:  

260.000 €  
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2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, Alter, technischer Zustand & 
Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der (schulischen) Nutzer ...etc. 

2018-2022:  

1,3 Mio. € 

Jahresschnitt:  

260.000 €  

Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen - 
Einige Beispiele 
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Betriebskosten - Aufwendungen 
2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, Alter, technischer Zustand & 
Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der (schulischen) Nutzer ...etc. 

Jahresdurchschnitt 2019-2021:  1,139 Mio. € 
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Schulsport ist mehr als dreistündiger Sportunterricht! 

Größe der Anlageneinheit (AE): 258m², 360m², 405m², 484m²  

Bedarfe der Oberstufenkurse (Gymnasium mit 4. Abiturfach Sport) 

A: Richtwertmethode: 10 Grundschulklassen pro Turn-/Sporthalle 

Berechnungsmethodik Schulsportstättenbedarf 

Kompetenzorientierte Lehrpläne fordern „mehr Raum für Sportspiele“! 

Die Richtwertmethode ermöglicht eine erste ganzstädtische Abschätzung.  
Sie muss erweitert und durch eine genaue Standortbetrachtung fundiert werden!  

Nachmittagsnutzung der Sporthallen: AG, Ganztagsbedarfe ... 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Probleme 

Bedarfe einer „Partnerschule des Leistungssports“ 
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2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Zwei theoretische Versionen: Richtwerte und eine Rundungsvariante 

B LehrplanbezogeneVersion: Zusätzlicher Hallenbedarf für Sportspiele (ab Sek.I)  

A 

C Prognose und lehrplanbezogene Variante 

Berechnungsmethodik Schulsportstättenbedarf 
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Schulsporthallenbedarfe in Emsdetten – Schuljahr 2021/22(nach Schulformen)  

A 
Theoretische 
Versionen:  

Richtwerte und 
Rundungsvariante 

 15 – 16 AE 
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Schulsportbedarfe in Emsdetten – Schuljahr 2021/22(nach Schulformen)  

B LehrplanbezogeneVersion: Zusätzlicher Hallenbedarf für Sportspiele (ab Sek.I)  

 16 – 17,5 AE 
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Schulsporthallenbedarfe in Emsdetten – Schuljahr 2021/22  
Klassen: P = 62 (54 + 8 Peter-Pan) ,  Sek. I =   66  , Sek. II= 12       (140)  

Hallenbedarfe      Schulsport in Emsdetten   –      Schuljahr 2027/28  

Klassen: P = 75 (67, 67+8 (?) Peter-Pan), Sek. I =77, Sek. II= 11       (163)    (+BK)  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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Schulsporthallenbedarfe in Emsdetten – Schuljahr 2027/28 (nach Schulformen)  

C 
Prognose und 
lehrplanbezogene 
Variante 

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 

 18,5 AE 
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Teilfazit  

Aktueller Hallenbedarf des Schulsports:  

Kann bei einer gesamtstädtischen Berechnung 
aktuell durch die vorhandenen Turn- und Sporthallen 
(+ Nutzung des Hallenbads) abgedeckt werden. 

Prognostizierter Hallenbedarf des Schulsports:  

• Die vorhandenen AE + Gymn.-Halle sind vollständig notwendig zur 
Bedarfsdeckung!  

• Keinerlei Hallenreserven für den Fall von Sanierungsarbeiten!  

• Ohne gezielten Aus- und Neubau entstehen zunehmend Probleme 
und eine Unterversorgung mit Turn- und Sporthallen ist absehbar!  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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Schulsporthallenbedarfe in Emsdetten  

Schwimmunterricht ist Pflichtteil des Sportunterrichts und verläuft unter guten Bedingungen! 

Schwimmunterricht entlastet an einigen Schulen (Wilhelm, Josef) die engen Hallenkapazitäten! 

35 Klassen pro Woche im Waldbad 

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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Ganztagsangebote  

Laut Schulbefragung erhalten 
rund 450 Schülerinnen & Schüler 
sportbezogene Angebote. 

Im Schuljahr 2022/23         
sind 743 Schülerinnen & 
Schüler in OGT-Angeboten 

Dafür stehen den Grundschulen gut 90 Hallenstunden (13.15 – 16.30) zur Verfügung.  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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Ergebnisse der Schulbefragung 

Alle Schulen nahmen teil!  

• Beurteilung der Sportstätten-
situation für die eigene Schule 

• Konkrete Bewertung der genutzten 
Sporthallen 

• Bedarf nach mehr Hallenzeiten  

• Personelle Grunddaten (Sportfakultas 
der eingesetzten Lehrkräfte)  

• Ganztag (Bewegungsangebote) 

 

Vielfältige Informationen und 
Anregungen der Schulen liegen vor! 

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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Ergebnisse der Schulbefragung 

Detaillierte Bewertung  ‚i h r e r‘  Turn- und Sporthallen von Seiten der Schulen 

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Belegung der Hallen durch Sportvereine 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Befragung der (intensiver hallennutzenden) Sportvereine 

15 Sportvereine angeschrieben 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

• Beurteilung der genutzten Turn- und Sporthallen 

Durchschnittsnote  
für Turn- und Sporthallen = 

befriedigend plus (2,6) 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Zufriedenheit mit der Sporthallensituation  

Durchschnittsnote: = ausreichend plus (3,8) 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Genügend Hallenzeiten für den Übungs- und Wettkampfbetrieb Ihres Sportvereins 
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• Zusatzbedarfe der Sportvereine an Turn- und Sporthallen 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Wartelisten 

Auf Wartelisten der 
Sportvereine stehen  

738 Interessenten! 

Davon benötigen rund  

• 430 eine Turn- bzw. 
Sporthalle 

• 270 ein Hallenbad 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Vergaberegelungen bei der Hallenbelegung Durchschnittsnote = 
ausreichend plus (3,8) 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Befragung der (intensiver hallennutzenden) Sportvereine 

Teilfazit: Bewertung der Sporthallen: befriedigend plus 

Aber auch deutlich erkennbare Unzufriedenheit mit der Situation 

Empfehlung: Runder Tisch Sporthallen 
• Digitalisierung der Hallenverwaltung  
• Wochenendbelegung der Hallen: Transparenter und flexibler  
• Möglichkeiten für einen WLAN-Zugang in den Mehrfach-

Sporthallen  
• Erreichbarkeit von Ansprechpartnern bei technischen Notfällen  
• Optimierung der Hallenreinigung  
• ……. 



Bergische Universität Wuppertal 
Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

Differenzierte Längsschnittanalyse zur Entwicklung der Sportvereine (2010-2022) 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Untersuchte Merkmale:  

• Sportvereine gesamt (Größenklassen, Trends insgesamt bzw. nach Geschlecht und Alter) 

• Sparten (gesamt, Trends, Geschlecht und Alter) 

• Hallensportarten (gesamt, nach Altersgruppen) 

• Einzelvereine (Entwicklungstrends) 

• Organisationsgrad 
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Zahl der Sportvereine: 

2011-2016 = 13.063 (Schnitt) 

2018-2020 = 12.723 (Schnitt) 

2021-2022=  11.787 (Schnitt)  

Zahl der Mitglieder: 

Differenzierte Längsschnittanalyse zur Entwicklung der Sportvereine (2010-2021) 

Organisationsquote: 2011-2016 =  35% – 37% 

31.12.2021 =  32,5% 

-2,6% 

Rückgang von 29 auf 25 Vereine 
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Differenzierte Längsschnittanalyse zur Entwicklung der Sportvereine (2010-2021) 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 
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Sportart 
Mitglieder gesamt (LSB-Statistik) 

2022 Trend abs. Trend in % 2010 

Badminton 218 -78 -26,4 % 296 

Basketball 165 23 16,2 % 142 

Handball 455 -80 -15,0 % 535 
Judo 71 -44 -38,3 % 115 

Karate 70 -12 -14,6 % 82 

Tischtennis 568 111 24,3 % 457 

Turnen 234 115 96,6 % 119 

Volleyball 127 -89 -41,2 % 216 

((Fußball)) 1.909 -539      -22,0 % 2.448 

Entwicklung ausgesuchter (Hallen-) Sportarten in Emsdetten 2010-2022 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 



Bergische Universität Wuppertal 
Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

Sporthallenkonzeption für die Stadt Emsdetten  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 

5. Sonderbetrachtungen:  
• Diemshoff-Hallen und KvG-Schule 
• Martinum & Wilhelmschule  
• Perspektive Euregio-Sporthalle 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

1. Vorbemerkungen 

6. Fazit und Ausblick 

Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Ausschuss für Schule und Bildung 



Bergische Universität Wuppertal 
Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

Sonderbetrachtung: Diemshoff-Hallen und KvG-Schule 

Problemlagen:  

• Nachfrage vor Ort zu hoch 

• GSS muss acht Klassen in die 
Euregio-Sporthalle per Busfahrt 
transportieren 

• Kaum Zeiten für OGS-Angebote 

• Marienschule benötigt mittelfristig 
mehr Hallenzeiten, da mehr Klassen 
für Johannesschule prognostiziert 

• ….. 

Situation: 

Vier Schulen nutzen die 1970 erbaute 
Eineinhalb-Sporthalle & Gymn.-Halle: 
KvG, PPS, GSS, Marienschule 
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Sonderbetrachtung Diemshoff-Hallen und KvG-Schule 

Gefährlicher Fußweg (450m) für KvG 

450m 
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Sonderbetrachtung Diemshoff-Hallen und KvG-Schule 

Lösung: 

Neubau einer Zweifach-Sporthalle  

auf dem Schulgelände der Kardinal-von-Galen-Schule! 

Vorteile:  

• GSS kann endlich vor Ort den Schulsport durchführen 

• Peter-Pan-Schule kann weiter den Schulsport absolvieren 

• Marienschule könnte mittelfristig mehr Hallenzeiten 
erhalten, wenn Prognose („mehr Klassen in der 
Johannesschule“) zutrifft  

• Mehr Zeiten für OGS-Angebote 

• Kein gefährlicher Fußweg für jüngere Klassen der KvG 
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Sonderbetrachtung Diemshoff-Hallen und KvG-Schule 

Neubau einer Zweifach-Sporthalle auf dem Schulgelände der Kardinal-von-Galen-Schule 
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Sonderbetrachtung: Martinum & Wilhelmschule 

Bedarf des Schulsports wird vor Ort 
bisher nicht abgedeckt! 
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Sonderbetrachtung Martinum & Wilhelmschule 

Wilhelmschule nutzt Zweifach-Sporthalle 
Martinum (25 Zeitstunden Unterricht + OGS) 

Bedarf des Schulsports wird vor Ort bisher nicht abgedeckt ! 

Nach Rückkehr an die Wannenmacherstr. (2024) 

wird der Hallenbedarf weiter ansteigen (2027 = 1,5 AE) 
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Sonderbetrachtung Martinum & Wilhelmschule 

Gymnasium nutzt Zweifach-Sporthalle 
Martinum nur geringfügig (ca. 15 Stunden) 

Bedarf des Schulsports wird vor Ort bisher nicht abgedeckt ! 

Gymnasium nutzt  

• Spiel- und Sporthalle am Hallenbad  
Mo-Fr, durchgängig (7.45 – 17.00 Uhr) 

• Euregio-Sporthalle (10 Klassen) 

• Ems-Halle (2 Klassen) 
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Sonderbetrachtung Martinum & Wilhelmschule 

Ziel: Bedarf des Schulsports vor Ort abdecken ! 

Das zur Fünfzügigkeit (und auf 1.000 
Schülerinnen und Schüler) anwachsende 
Gymnasium Martinum sollte ausreichend 
Hallenkapazität vor Ort erhalten, für …. 

• den Sportunterricht der Sek. I 

• die gymnasiale Oberstufe 
(Abiturkurse) 

• die Profil- und Neigungskurse 

• die Partnerschule des 
Leistungssports 
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Sonderbetrachtung Martinum & Wilhelmschule 

Bedarf des Schulsports vor Ort abdecken ! 

SSH: Neubau Dreifach-Sporthalle  (+ großer Tribünenbereich) 

Neubau einer Einfach-Sporthalle 

Neubau einer zwei Räume umfassenden Gymnastikhalle 
(jeweils 150 – 200m²) für   
a) Athletik & Fitness  +  b) Profilbereich Gymn./Tanz, AG  

Zweifach-Sporthalle Martinum Dreifach-Spiel- und Sporthalle Hallenbad 

3  
+ 
1  
+ 
1 
 

Empfehlung 2018 Empfehlung 2018:   3 + 1 

Nach dem Neubau Abriss der Spiel- und Sporthalle (SSH)!! 
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Sonderbetrachtung: Perspektive Euregio-Sporthalle 

Erst mittelfristig:  

Überlegungen zur Notwendigkeit  

der Euregio-Sporthalle 

Bis dahin: Funktionsfähigkeit sicherstellen! 

 

40 Jahre alt, stark sanierungsbedürftig 

Zwei Hauptnutzer (GSS, Martinum) werden erst nach den 
empfohlenen Neubaumaßnahmen die Euregio-Sporthalle 
nicht mehr nutzen.  

Daher Entscheidungen treffen für 

a) Neubau Zweifachhalle KvG   

b) Neubau SSH Dreifach-Sporthalle, Einfach-Sporthalle 
und Gymnastikhalle Martinum/Wilhelmschule 
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Sporthallenkonzeption für die Stadt Emsdetten  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 

5. Sonderbetrachtungen:  
• Diemshoff-Hallen und KvG-Schule 
• Martinum & Wilhelmschule  
• Perspektive Euregio-Sporthalle 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

1. Vorbemerkungen 

6. Fazit und Ausblick 

Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Ausschuss für Schule und Bildung 
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7. Fazit und Ausblick 

Fazit (Kap. 8, S. 136-145) 

Handlungsempfehlungen (Kap. 8, S. 134-138) 

• Sicherung und Anpassung der Sporthalleninfrastruktur 

• Optimierung des Planungs- und Belegungsmanagements 

• Trends und Prognosen zur Sportnachfrage beachten 

Artikel 18 Abs. 3 der Landesverfassung NRW fordert (seit 1992):  
„Sport ist durch Land und Gemeinden zu pflegen und zu fördern.“  

Das Gutachten gelangt zu dem Ergebnis, dass die Stadt Emsdetten 
„insbesondere mit dem Bau der KKS-Sporthalle und seinen kontinuierlichen 
Maßnahmen zur Pflege und Sanierung, Bereitstellung und Verwaltung der Sporthallen, 
aber auch mit seinen Bemühungen zur Fortschreibung der Sporthalleninfrastruktur 
intensiv engagiert ist, um den Auftrag der Landesverfassung umzusetzen.“ 
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Sporthallenkonzeption für die Stadt Emsdetten  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 

5. Sonderbetrachtungen:  
• Diemshoff-Hallen und KvG-Schule 
• Perspektive Euregio-Sporthalle 
• Martinum & Wilhelmschule  

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

1. Vorbemerkungen 

6. Fazit und Ausblick 

Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Ausschuss für Schule und Bildung 
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